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Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,

Die Zeiten für die Menschen in Deutschland werden 
schwerer. Dies wirkt sich auf alle Lebensbereiche aus. 
Der Tierschutz, die Tierschutzvereine und Tierheime 
bleiben von der Verschlechterung der wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Situation nicht ver-
schont. Der Tierschutz war schon immer ein unge-
liebtes Stiefkind der Bundes- und Landespolitik. Nun 
droht er gänzlich hinter anderen Themen und den 
Querelen im Bundes- und Landtag unterzugehen.
Von dem bereits fertigen Gesetzentwurf zur dringend 
nötigen Novellierung des Tierschutzgesetzes spricht 
in der Bundespolitik niemand mehr. Der Sachkunde-
nachweis für Tierhaltung in Baden-Württemberg 
(„Hundeführerschein“) wird seit rund zwei Jahren in 
Stuttgart von einem Ministerium ins andere gescho-
ben. Aktueller Stand? Stillstand!

In Baden-Württemberg gibt es derzeit 95 Tierheime 
und tierheimähnliche Einrichtungen. Über 90 % da-
von werden von Tierschutzvereinen getragen. Diese 
Tierheime übernehmen in der Regel die gesetzliche 
Aufgabe der Kommunen, sich um Fundtiere zu küm-
mern, und erfüllen damit eine außerordentlich wich-
tige Funktion für die Gesellschaft. Ohne diese Tier-
heime drohen uns in Deutschland Verhältnisse wie in 
vielen Ländern in Süd- oder Osteuropa – unendliches 
und ungezähltes Tierleid. Straßenhunde sind seit 
Jahrzehnten aus dem Bild deutscher Städte ver-
schwunden. Straßenkatzen sieht man hin und wieder, 
aber nicht in der Zahl, wie man es aus zahlreichen 
Urlaubsländern kennt. Das ist der Verdienst des eh-
renamtlichen Tierschutzes und seiner Tierheime. 
Doch genau diese Einrichtungen werden von der Po-
litik am langen Arm in den Ruin getrieben.

Von Seiten des Bundes gibt es keinerlei Förderung 
der Tierheime. Ein von der Ampelkoalition vollmun-
dig versprochener Fonds zur Unterstützung der Tier-
heime war mit den ersten Einsparmaßnahmen ver-
schwunden. Die Tierheime sind der Bundespolitik 
keinen einzigen Cent wert. Auf Landesebene gibt es 
zwar ein Förderprogramm, doch die Mittel reichten 
seit Jahren nur aus, um eine Handvoll Tierschutzver-
eine einmalig zu unterstützen. Im Jahr 2024 wurden 
die Förderrichtlinien geändert. Verkauft wurde dies 
als große Innovation und Erleichterung für die Tier-

schutzvereine. Faktisch wurden jedoch Mittel still-
schweigend gekürzt, und kleine Vereine ohne Tier-
heim wurden vom Fördertopf ausgeschlossen.

Die lokale Unterstützung durch Kommunen be-
schränkt sich in Zeiten leerer Stadtkassen meist auf 
Fundtierverträge, die bei genauer Betrachtung nicht 
auskömmlich für die Vereine sind. Mit solchen Ver-
trägen subventionieren die Tierschutzvereine seit 
Jahrzehnten die Pflichtaufgaben der Kommunen.

Eine aktuelle Umfrage unter den Tierschutzvereinen 
in Baden-Württemberg zeichnet ein besorgniserre-
gendes Bild: Ein Fünftel der Tierschutzvereine steht 
nach eigenen Angaben kurz vor der Pleite. Ein weite-
res Drittel rechnet in den nächsten fünf Jahren mit 
einer Schieflage der Vereinsfinanzen. Das sind keine 
schönen Aussichten für regionale Tierheime und 
Tierschutzvereine. Darum ist es umso wichtiger, dass 
diese Einrichtungen Unterstützung aus der Bevölke-
rung erhalten – durch Spenden, Patenschaften und 
ehrenamtliche Hilfe.

Wir sind sehr froh, dass wir immer wieder solche Hil-
fe von Ihnen erhalten. Denn ohne Menschen wie Sie 
wäre unsere Arbeit nicht möglich. Herzlichen Dank!

Martin Spirgatis, Vorstandsvorsitzender  
des Tierschutzvereins Lahr und Umgebung e.V.
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eine neue Schließanlage verbaut, um die Sicherheit 
von Tier und Mensch zu erhöhen.

Das alljährliche und sehr beliebte Tierheimfest An-
fang September war einer der Höhepunkte des Ver-
einsjahres. Dieser Kraftakt kann vom Verein nur 
durch die massive Unterstützung der ehrenamtli-
chen Helfer/innen gestemmt werden. Obwohl das 
Wetter am Festtag sehr regnerisch war, kamen die 
Tierfreundinnen und Tierfreunde zahlreich. Das Fest 
war wieder ein voller Erfolg!

Im kurzweiligen Bericht aus dem Tierheim zeigte 
die administrative Leiterin, Katja Spirgatis, anhand 
vieler anschaulicher Bilder und Geschichten den 
fordernden Alltag im Tierheim und besondere Tier-
schicksale auf. Das gesamte Tierheimteam enga-
giert sich weit über das erwartbare für ihre Schütz-
linge. Dafür ist ihnen der Verein sehr, sehr dankbar.

Im Anschluss an die Eindrücke aus der aktiven Ar-
beit innerhalb und außerhalb des Tierheims waren 
Zahlen die Hauptakteure des folgenden Vortrags. 
Der Vorstandsvorsitzende gab einen Überblick über 
die finanzielle Situation und Entwicklung des Ver-
eins und des vom Verein betriebenen Tierheims. 
Durch verschiedene Preissteigerungen, insbeson-
dere bei Belegungszahlen und den Tierarztkosten, 

Am Freitag, den 25.10.2024 fand 
die alljährliche Mitgliederversamm-
lung des Tierschutzverein Lahr und 
Umgebung e.V. im kleinen Saal der 
städtischen Mediathek statt.

Der Vorstand begrüßte die anwesenden Mitglieder 
und stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung 
fest. Neben den Jahresberichten von Vorstand und 
Tierheimleitung sowie dem Kassenbericht, standen 
die jährliche Entlastung des Gesamtvorstands und 
eine umfangreiche Neufassung der Vereinssatzung 
auf dem Abendprogramm.

Im Jahresbericht des Vorstands zeigte der Vorstands-
vorsitzende, Martin Spirgatis, die Vereinsarbeit des 
vergangenen und auch bereits des laufenden Jahres 
auf. Viel wurde in dieser Zeit bewegt. Die umfangrei-
che Sanierung der Futterküche im Katzenhaus zog 
sich weit länger hin als geplant, unterstützt aber die 
Arbeit der Pflegerinnen ungemein. Die über 30 Jahre 
alten Küchenmöbel aus Pressholz wurden gegen hy-
gienisch vorteilhaftere Möbel aus Edelstahl ge-
tauscht. Fliesen an Wänden und Boden erneuert so-
wie die gesamte Elektrik überarbeitet. Eine neue 
Decke inkl. LED-Beleuchtung wurde eingezogen.

Im ganzen Tierheim wurden 16 neue Stahltüren und 
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Vertragsgemeinden an, um deren Anteil an den Kos-
tenerstattungen deutlich zu erhöhen.

Nach dem wenig erfreulichen Kassenbericht über-
nahm die Schatzmeisterin, Valerie Himmelsbach-Pru-
vost, den Vortrag des Berichts der Kassenprüferinnen. 
Der Bericht der beiden Kassenprüferinnen Manuela 
Siefert und Simone Haag endete mit der Empfehlung 
der Entlastung des Gesamtvorstands. Diesem Vor-
schlag stimmten die anwesenden Mitglieder einstim-
mig zu. Im Anschluss wurde die beiden bisherigen 
Kassenprüferinnen für ein weiteres Jahr von der Ver-
sammlung ebenfalls einstimmig wiedergewählt.

Die Satzung des Tierschutzverein Lahr und Umge-
bung war der nächste Hauptpunkt der Mitglieder-
versammlung. Die Satzung aus dem Jahr 1938 wur-

war das Jahr 2023 ein herber Dämpfer für die Ver-
einskasse. Die Steigerung der Tierarztkosten für die 
rund 800 in diesem Jahr aufgenommenen Tiere war 
enorm. Von rund 63.000 € im Jahr 2022 stiegen vor 
allem durch die Erhöhung der Gebührentabellen 
der Tierärzte, die Ausgaben hier auf über 93.000 €. 
Rund 50% innerhalb eines Jahres. Da konnten die 
Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge, Spenden und 
Fundtierpauschalen bei Weitem nicht mithalten. 
Der Verein musste für das Jahr 2023 daher einen 
Verlust von 47.409,99 € ausweisen, der aus den 
Rücklagen abgedeckt werden musste.

Trotz des erneuten Verlustes bezeichnete der Vor-
standsvorsitzende die Lage des Vereins als stabil. 
Keinem Tier musste eine nötige Behandlung vorent-
halten werden. Dies ist aber nur möglich, weil die 
Tierfreundinnen und Tierfreunde zu ihrem Tier-
schutzverein und ihrem Tierheim halten und dieses 
nach Kräften unterstützen. Ohne diesen Rückhalt 
könnte der Verein seiner gemeinnützigen Aufgabe 
nicht nachkommen, denn die Kostenerstattung 
durch die Fundtier-Partnerkommunen trägt die dar-
aus entstehenden Kosten bei Weitem nicht. Jahr für 
Jahr muss der Tierschutzverein aus den beschränk-
ten Vereinsmitteln die Pflichtaufgaben der Kommu-
nen bezuschussen. Daher kündigte der Vorstand für 
das kommende Jahr Neuverhandlungen mit den 
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de zuletzt 1989 angepasst. Nach 35 Jahren war es 
allerdings mit einzelnen Anpassungen nicht getan. 
Daher hat der Vorstand beschlossen die Vereinssat-
zung aus Basis der Mustersatzung des Dachver-
bands Deutscher Tierschutzbund e.V. neu zu fassen 
und den aktuellen gesetzlichen und gesellschaftli-
chen Anforderungen anzupassen. Wichtig dabei war 
vor allem trotzdem dem Leitgedanken Tierschutz 
treu zu bleiben.

Der Vorstandsvorsitzenden ist mit den anwesenden 
Vereinsmitgliedern die Neufassung Seite für Seite 
durch- und auf wichtige Änderungen gegenüber der 
alten Satzung eingegangen.

In der anschließenden Abstimmung wurde die Neu-
fassung der Vereinssatzung einstimmig beschlossen. 
Mit der Eintragung der neuen Satzung in das Vereins-
register wird sie für den Verein sodann verbindlich. 
Am Ende der rund dreistündigen Versammlung be-
dankte sich der Vorstandsvorsitzende im Namen des 
gesamten Vorstands bei den anwesenden Mitglie-
dern für das entgegengebrachte Vertrauen und die 
gezeigte Unterstützung ihrer Arbeit.  n
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In der Mitgliederversammlung am 25.10.2024 wurde 
die Neufassung der Satzung einstimmig beschlossen. 
Nach der Eintragung in das Vereinsregister wird sie 
rechtskräftig. Da die vollständige Satzung den Rah-
men dieses Heftes sprengen würde, fassen wir hier 
die wichtigsten Änderungen zusammen. Die komplet-
te Satzung kann entweder beim Verein angefordert 
oder auf unserer Homepage unter www.Tierheim-
Lahr.de im Bereich „Downloads“ heruntergeladen 
werden.

Wesentliche Änderungen in  
der neuen Satzung
Einbeziehung des Datenschutzes
Im Jahr der Vereinsgründung sowie bei der letzten 
Satzungsänderung war Datenschutz noch kein The-
ma. Heute, im digitalen Zeitalter, sind persönliche 
Daten ein wertvolles und schützenswertes Gut. Die 
neue Satzung trägt diesem Umstand Rechnung: Der 
Verein verpflichtet sich, alle personenbezogenen Da-
ten bestmöglich zu schützen, nicht vereinsfremd zu 
nutzen und keinesfalls zu verkaufen. Die Verarbei-
tung der Mitgliederdaten erfolgt ausschließlich zu 
Vereinszwecken und eine Weitergabe ist nur im Rah-
men der gesetzlichen Vorgaben zulässig.

Anpassung der Vorstandsstruktur
Bisher bestand der Vorstand aus sechs Mitgliedern 
und konnte durch bis zu sieben Beisitzer ergänzt 
werden. Die Besetzung von Vorstandsämtern gestal-
tet sich jedoch zunehmend schwieriger, sodass viele 
Vereine sogar ihre gemeinnützige Arbeit einstellen 
müssen.

Um den Verein zukunftsfähig zu halten, wurde die 
Mindestanzahl der Vorstandsmitglieder auf vier re-
duziert. Zudem kann der Vorstand durch bis zu drei 
Beisitzer unterstützt werden. Diese Änderung bedeu-
tet nicht, dass weniger Menschen aktiv im Verein tä-

Die Satzung des Tierschutzvereins Lahr und 
Umgebung e.V. stammt aus dem Gründungsjahr 
1938 und wurde zuletzt 1989 überarbeitet. In den 
vergangenen 36 Jahren haben sich sowohl 
gesellschaftliche als auch rechtliche Rahmenbe-
dingungen erheblich gewandelt. Daher war es 
notwendig, diese Entwicklungen auch in der 
Vereinssatzung zu berücksichtigen.
Die erforderlichen Änderungen waren jedoch so 
umfangreich, dass eine bloße Satzungsanpassung 
zu aufwändig und kompliziert gewesen wäre. Eine 
vollständige Neufassung erwies sich als die 
einfachere und übersichtlichere Lösung für den 
Vorstand sowie für die Mitglieder, die über die 
Satzung abstimmen mussten.

Erarbeitung der neuen Satzung
Der Vorstand erstellte auf Grundlage der vom Deut-
schen Tierschutzbund bereitgestellten „Mustersat-
zung für Mitgliedsvereine“ einen Vorschlag für die 
Neufassung der Satzung. Das oberste Ziel des Ver-
eins, der Tierschutz, bleibt dabei unverändert beste-
hen. Dies umfasst sowohl die Aufklärung und Sensi-
bilisierung der Gesellschaft für den Tierschutz als 
auch den Betrieb des Tierheims als Anlaufstelle für 
Tiere in Not. An dieser Mission halten wir kompro-
misslos fest.

Neufassung  
der Vereinssatzung
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tig sein können. Vielmehr stellt sie sicher, dass der 
Verein auch mit einer kleineren Vorstandszahl hand-
lungsfähig bleibt.

Vereinfachung von Rechtsgeschäften
Bislang konnten keinerlei Rechtsgeschäfte von ei-
nem einzelnen Vorstandsmitglied abgeschlossen 
werden. Selbst alltägliche Anschaffungen wie Tierfut-
ter oder Katzenstreu erforderten die Zustimmung 
von mindestens zwei Vorstandsmitgliedern.

Dies war in der Praxis oft unpraktikabel. Die neue 
Satzung ermöglicht es einzelnen Vorstandsmitglie-
dern, in einem klar definierten Rahmen eigenstän-
dig Rechtsgeschäfte abzuschließen. Selbstverständ-
lich bleiben sie dabei verantwortlich und müssen 
alle Entscheidungen im Einklang mit den Ver-
einszielen treffen.

Förderung des Jugendtierschutzes
Der demografische Wandel zeigt sich auch in der Al-
tersstruktur der Mitglieder. Viele Vereinsmitglieder 
sind bereits im fortgeschrittenen Alter. Um eine 
Überalterung des Vereins zu verhindern, erhält der 
Jugendtierschutz in der neuen Satzung eine beson-
dere Bedeutung.

Erstmalig können nun auch nicht volljährige Perso-
nen Mitglied im Verein werden. Gleichzeitig wird die 
Vereinsarbeit gezielt auf Kinder und Jugendliche aus-

gerichtet. Dies setzt jedoch engagierte, ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer voraus, die sich speziell 
in der Kinder- und Jugendarbeit einbringen wollen. 
Der Verein arbeitet bereits intensiv daran, diesen Be-
reich auszubauen.

Fazit
Mit der neuen Satzung verfügt der Tierschutzverein 
Lahr und Umgebung e.V. nun über eine moderne und 
zukunftsfähige Grundlage für seine Arbeit. Diese Än-
derungen sollen sicherstellen, dass der Verein auch 
in den kommenden Jahren seine wichtige Aufgabe 
im Tierschutz wahrnehmen kann.

Wir danken allen Mitgliedern, die diesen bedeuten-
den Schritt gemeinsam mit uns gegangen sind!

Ute Wirth • Busunternehmerin

Allmannsweierer Hauptstraße 10a
77963 Schwanau-Allmannsweier

Telefon: +49 (0) 7824 / 25 20
E-Mail: info@wirthreisen.de

Internet: www.wirthreisen.de

Busreisen mit Niveau

Danke!
Allen Förderern, Inse

renten, Mitgliedern und 
sonstigen Spendern 

möchten wir an dieser 
Stelle für die geleisteten 
Unterstützungen, sowie 
Geld- und Sachspenden 

EIN HERZLICHES 
DANKESCHÖN sagen. 

 Ihr Team vom 
Tierheim Lahr
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Hallo, ich bin Frida, auch bekannt als Goldi Gold-
hamster. Meine Mama hat mir einen neuen Namen 
gegeben. Ich wurde Mitte Juli auf dem Parkplatz vor 
dem Tierheim in einem Karton abgesetzt. Zum Glück 
hat mich das Tierheim-Team schnell gefunden und 
sich um mich gekümmert.

Das Tierheim hat sofort einen Instagram-Post erstellt. 
Meine neue Mama hat diesen gesehen und direkt ge-
handelt. Sie hatte nur auf so einen Moment gewartet, 
um einem kleinen Racker wie mir ein tolles neues 
Zuhause zu geben. Sie hat sofort Bilder vom Käfig ge-
schickt, dann hieß es warten, bis sich jemand meldet.

Nach einer Woche kam dann der Anruf: Ich darf bei 
ihr einziehen! Ein neues Abenteuer, ein neues Zuhau-
se – es ging los. Meine Mama staunte nicht schlecht, 
wie groß ich war, aber zu diesem Zeitpunkt wusste 
man noch nicht, ob ich vielleicht schwanger bin. 
Doch das war ihr egal, sie wollte mich trotzdem so-
fort aufnehmen.

Ich habe direkt frische Äpfel, Salat, Gurke, Erdbeeren 
und vieles mehr bekommen. Mhh, das war lecker! 
Langsam näherten wir uns auch an, und ich habe sie 
gleich lieb gewonnen. Ich darf sogar auf dem Bett 
rennen – das macht Spaß! Natürlich nur unter Auf-
sicht.

Aber dennoch hatte meine Mama das Gefühl, dass 
mein Käfig zu klein für mich ist. Na gut, ich gebe es 
zu: Ich bin schon ein kleiner Randalierer! Ich habe 
alles angefressen, dicke Stämme durchgenagt – 
nichts blieb gerade stehen, weil ich alle Füße durch-
genagt habe. Doch zum Glück bekam ich schnell ei-
nen noch größeren Käfig. Jetzt kann ich noch mehr 
rennen – aber ich nage immer noch alles an, denn 
das macht mir einfach Spaß!

Goldi 
Goldhamster

Inh. Yannick Braun

E-Mail: Firma-Braun.Lahr@t-online.de
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Hätte mir jemand vor ein paar Jahren erzählt, 
dass wir eines Tages ein isoliertes Häuschen für 
vier Kaninchen in unserem Garten stehen haben 
würden, hätte ich vermutlich gelacht. Sicherlich 
hätte ich aber gedacht, dass diese Person eine 
blühende Fantasie hat. Und doch stehen wir nun 
hier, mit unseren vier Rackern und einer großen 
Hasenvilla im Garten. Und wissen Sie was?  
Es ist großartig und wunderschön.

Der Beginn unserer Kaninchenliebe
Wie es dazu kam, möchten Sie wissen? Nun, ich er-
zähle es Ihnen gerne. Alles begann vor etwa neun 
Jahren mit der Entscheidung meines Mannes und 
mir, dass wir ein Haustier möchten. Da wir beide mit 
Tieren aufgewachsen sind, war es naheliegend, dass 
wir uns zu gegebener Zeit eines anschaffen würden. 
Die Wahl fiel schnell auf zwei Kaninchen: ein kastrier-
tes Männchen und ein Weibchen, damals noch aus 
dem Zoofachgeschäft.

Anfangs lebten die beiden in einem Käfig in der Woh-
nung mit täglichem Freilauf. Doch uns war von An-
fang an klar: Unsere Hasen sollten draußen leben. 
Also begannen wir, mehrere Gehege aneinanderzu-
bauen, um eine sichere Behausung zu schaffen – ge-
schützt vor Greifvögeln, Mardern und Katzen.

Ein schmerzlicher Verlust 
und neue Herausforderungen
Doch wie es nun einmal so ist: Erstens kommt es an-
ders, und zweitens als man denkt. Nach etwa einem 
Jahr verstarb unser Hasenmädchen plötzlich, nur ei-
nen Tag nach Weihnachten. Während unser Hasen-
mann trauerte, standen wir vor einer Herausforde-
rung: Wo findet man während der Feiertage eine 
neue Partnerin, die auch gerne draußen lebt?

Von 2 auf 4:  
Unsere Reise 
zur Hasenvilla
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Hier kam erstmals das Tierheim in Kehl ins Spiel. Nur 
kurze Zeit später konnten wir eine nette Hasendame 
erfolgreich mit unserem Witwer vergesellschaften.

Der Wunsch nach einem eigenen Kaninchenhaus
In den folgenden acht Jahren eigneten wir uns immer 
mehr Wissen über artgerechte Haltung an. Mit jeder 
neuen Erkenntnis wuchs unsere Sammlung an Gehe-
gen, und damit auch der Wunsch, ein eigenes Kanin-
chenhaus zu bauen.

Vor etwa zwei Jahren setzten wir unseren Plan in die 
Tat um: Wir begannen, unser bestehendes Garten-
häuschen auseinanderzunehmen. Rückblickend war 
das vielleicht etwas ambitioniert – schließlich sind wir 
beide keine Handwerker. Doch mit Fantasie und einer 
Menge Improvisation stand nach drei Monaten Bau-
zeit eine geräumige Hasenvilla für unser altes Pärchen.

Ein weiterer Abschied  
und eine unerwartete Wendung
Leider konnten die beiden ihr neues Heim nur kurz 
genießen. Im Oktober dieses Jahres verstarb unsere 
Hasendame – dieses Mal aufgrund ihres hohen Al-
ters. Wieder standen wir vor einer schwierigen Ent-
scheidung: Neue Hasen? Und wenn ja, wie viele?

Schweren Herzens schilderten wir dem Tierheim Lahr 
unsere Situation und entschieden uns dafür, es mit 
einem neuen Kaninchenpaar zu versuchen, damit un-
ser alter Herr Gesellschaft hat. Schon am nächsten Tag 
erhielten wir einen Anruf: Während der auserwählte 

Rammler noch verfügbar war, war die Wunschdame 
bereits vermittelt worden. Dafür saß der Auserwählte 
aber mit zwei weiteren Kaninchen in einem Raum.

Sie wundern sich vielleicht, warum ich „glücklicher-
weise“ sage? Lassen Sie es mich erklären: Während 
wir am Vormittag alles für eine mögliche Vergesell-
schaftung vorbereiteten, gingen mir die Worte des 
Tierheims nicht aus dem Kopf. Ein harmonisches 
Dreiergespann, zwei Jungs und ein Mädchen – brin-
gen wir es wirklich übers Herz, ein Kaninchen zurück-
zulassen? Sie ahnen es bereits: Nein, das hätten wir 
nicht geschafft.

Also fuhren wir am Mittag mit unserem alten Herrn 
zum ersten Beschnuppern. Als sich alle vier freiwillig 
in eine Transportbox quetschten (keine Sorge, sie 
hatten genug Platz im Raum), war die Entscheidung 
gefallen: Alle drei durften mit zu uns nach Hause.

Ein Happy End in der Hasenvilla
Nach etwas mehr als einem Monat können wir glück-
lich berichten: In unserer Hasenvilla leben nun vier 
muntere Kaninchen, die sich über viel Platz und Aus-
lauf freuen. Sie flitzen täglich durch ihr Reich – und 
wir könnten nicht glücklicher darüber sein.

Und so wurden aus zwei Kaninchen vier.Café Burger | Inh. Frank Schulz e. K. | Bei der Stadtmühle 4 | 77933 Lahr/Schwarzwald
Tel. 07821.1345 | Fax 07821.1366 | www.cafe-burger.de | info@cafe-burger.de
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Wir erhalten immer wieder Meldungen über 
freilaufende Hunde, die ohne erkennbare Halter 
unterwegs sind. Je nach Situation fahren eine 
oder mehrere Mitarbeiterinnen des Tierheims vor 
Ort und versuchen, das Tier zu sichern. Meist 
geschieht dies mit Leine und Leckerchen, 
manchmal müssen jedoch auch Fanggeräte 
eingesetzt werden.

Gerade bei sehr scheuen Hunden kann es ein erhebli-
cher Aufwand sein, das Tier zu seiner eigenen Sicher-
heit und der seines Umfelds einzufangen. Zu diesem 
Zweck verfügt das Tierheim über erfahrene Kräfte und 
spezielle Geräte wie Schlingleinen, Fangstangen sowie 
zwei große ferngesteuerte Lebendfallen.

Zwei aufwändige Hundesicherungen 
im Jahr 2024
Im Jahr 2024 hatten wir gleich zwei besonders auf-
wändige Hundesicherungen mit großen Lebendfallen:

Sommer: Campingplatz in Seelbach
Hier war eine Hündin von Urlaubsgästen entlaufen. 
Leider erfuhren wir erst nach rund zwei Wochen da-
von, als uns verschiedene Meldungen über einen 
freilaufenden Hund mit einer abgerissenen Leine im 
Wald nahe des Campingplatzes erreichten. Nach Re-
cherchen vor Ort und über Social Media konnten wir 
schnell ein Bild über die Herkunft des Hundes und 
sein aktuelles Aufenthaltsgebiet gewinnen.

Mit zahlreichen Köderspuren und Fotofallen über 
mehrere Tage hinweg konnten wir das Gebiet eingren-
zen, in dem sich das scheue Tier regelmäßig aufhielt. 
So fanden wir einen geeigneten Platz für die Aufstel-
lung einer großen Lebendfalle. Mit vereinten Kräften 
transportierten wir die schwere Falle in ein Waldstück 
am Nordhang bei Seelbach. Bereits in der ersten Nacht 

wurde unsere Mühe belohnt: Die scheue Hündin ging 
in die Falle und konnte noch vor Ort ihren überglückli-
chen Haltern übergeben werden.

Herbst: im Bereich  
zwischen Allmannsweier und Kürzell
Wenige Wochen später erreichte uns die Meldung 
von Radfahrern über einen erschöpften Schäferhund 
an der vielbefahrenen Bundesstraße bei Allmanns-
weier. Ein Team aus Tierpflegerin und Vorstand begab 
sich sofort vor Ort, doch der Hund war nicht so er-
schöpft, wie es zunächst schien. Stattdessen ent-

Sicherung von 
freilaufenden Hunden
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wischte er immer wieder in die dichten Maisfelder 
und entzog sich allen Sicherungsversuchen.

Als er endgültig aus unserer Sicht verschwand, be-
gann eine der aufwendigsten Sicherungsaktionen 
unseres Tierheims. Über Wochen hinweg versuchten 
wir, mithilfe von Flyern und Social Media seine Auf-
enthaltsorte und Routen zu ermitteln. Nach und nach 
trafen Sichtmeldungen ein, und aufmerksame An-
wohner von Allmannsweier bis Kürzell informierten 
uns regelmäßig. Unsere Mitarbeiterinnen verfolgten 
jede Spur, legten Futterstellen an und platzierten in 
Absprache mit den Anwohnern Fotofallen. Besonders 
unsere Annett war unermüdlich, kontrollierte die Fut-
terstellen und Kameras oft in ihrer Freizeit und stand 
in stetigem Kontakt mit unseren Kolleginnen und Kol-
legen von „Hund entlaufen Südbaden e.V.“, die uns 
bereits in Seelbach wertvolle Hilfe geleistet hatten.

Schon fast hatten wir die Hoffnung aufgegeben, da 
wurden die Sichtungen plötzlich wieder häufiger. Die 
entscheidende Meldung kam aus Kürzell: Eine An-
wohnerin überraschte den Hund, als er sich an be-
reitgestelltem Igelfutter bediente. Nun konzentrier-
ten wir alle Anstrengungen auf dieses Gebiet.

Als wir den Hund schließlich auf den Kameras bestä-
tigten, machten wir uns ernsthafte Sorgen um seine 
Gesundheit. Er hatte deutlich an Gewicht verloren, 
das Wetter wurde zunehmend schlechter, und die 

Nächte wurden kalt und nass. Die Zeit für den Hund 
wurde knapp.

Gemeinsam mit den Grundstückseigentümern orga-
nisierten wir eine Fangaktion in deren Garten. Die für 
nächtliche Sicherungen spezialisierte Falle von 
„Hund entlaufen Südbaden e.V.“ wurde herange-
schafft, Livevideo-Überwachung und Fallenmelder 
eingerichtet und zeitweise Nachtschichten im Cam-
per organisiert.

Unsere Geduld zahlte sich aus: Bereits am zweiten 
Tag schlug der Fallenmelder um 2 Uhr morgens an, 
und die Livekamera zeigte den Hund in der Falle. In-
nerhalb weniger Minuten waren alle freiwilligen Hel-

HEIZUNGSBAU & SANITÄRTECHNIKAb 1. Januar 2021: Zwei starke Partner unter einem Firmendach!

Öl · Gas · BHKW · Holz · Pellets · Solartechnik · Wärmepumpen  
Sanitär · Installation · Moderne Bäder

Heizungsbau:    07824 918   Georgenstraße 14a, Schwanau-Ottenheim      
Sanitärtechnik:  07821 9 54 65 25 Kaiserstraße 66, Lahr 
www.oberle-heizungsbau.de   www.leitz-horn.de
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fer informiert, und die Sicherung konnte in ihre letz-
te, freudigste Phase gehen.

Die sichtlich erschöpfte Hündin lag zwar ruhig in der 
Falle, doch wir wollten das extrem scheue Tier nicht 
auf ungesichertem Gelände anleinen. Daher wurde 
die Falle samt Hund in einen eigens geliehenen 
Transporter verladen und erst im gesicherten Bereich 
des Tierheims geöffnet.

Wir schätzen, dass die etwa zwei Jahre junge Schäfer-
hündin mindestens zwei Monate allein unterwegs 
war. Bis heute hat sich kein Halter gemeldet, der sie 
vermisst. Wir haben sie nun Mia getauft. Sie ist abso-
lut liebenswert, aber extrem scheu, nicht stubenrein 
und muss erst lernen, wie das Leben mit Menschen 
funktioniert. Es wird ein langer Weg, um ein geeigne-
tes Zuhause für sie zu finden.

Dank an alle Unterstützer
Dass Mia überhaupt die Chance hat, diesen Weg zu 
gehen, verdankt sie dem unermüdlichen Einsatz vieler 
engagierter Menschen. 
Unser besonderer Dank gilt:

•	 „Hund entlaufen Südbaden e.V.“ für Unterstüt-
zung mit Rat und Material,

•	 unseren Mitarbeiterinnen Annett und Katja, die 
Tag und Nacht unermüdlich im Einsatz waren,

•	 Valerie und Martin vom Vorstand, die ebenfalls 
rund um die Uhr tatkräftig geholfen haben,

•	 Harald von „Animaspfötchenhilfe e.V.“ für die 
nächtliche Unterstützung,

•	 Tom von „Tom’s Hundewelt“ für die Leihe des 
Transporters,

•	 und natürlich allen tierlieben Menschen, die uns 
mit Sichtmeldungen oder der Nutzung ihrer 
Grundstücke geholfen haben.

Dank eurer Hilfe gab es für beide  
Hunde ein Happy End! 
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Hallo, ich bin Rio! Im Juni dieses Jahres bin ich in 
mein neues Zuhause gezogen und ich möchte euch 
von meinem Leben erzählen.

Ich hatte schon von klein auf mit chronischem Kat-
zenschnupfen zu kämpfen, was mich manchmal ganz 
schön plagen konnte. Aber gute Nachrichten: Mir 
geht es jetzt deutlich besser! Ich niese und huste we-
niger und das Leben wird immer schöner.

Mein kleiner Bruder Masai ist ein echter Energiebün-
del. Wir spielen viel zusammen, auch wenn ich 
manchmal nicht so viel Lust habe. Masai hat immer 
einen neuen Spielanreiz und es macht Spaß mit ihm 
herumzutollen. Aber am liebsten kuschele ich! Ich 
liebe es mich unter die Bettdecke zu zwängen, um 
ganz nah bei meinem Menschen zu sein. Das ist der 
beste Platz zum Schlafen!

Wenn es um Futter geht, bin ich ganz vorne mit da-
bei. Ich bin ein echter Feinschmecker und lasse es 
mir nicht nehmen, lautstark nach meinem Essen zu 
verlangen. Es gibt nichts Schöneres als eine gute 
Mahlzeit!

In meinem neuen Zuhause fühle ich mich wohl und 
blühe richtig auf. Ich bin so dankbar, dass ich eine 
Familie gefunden habe, die mich trotz meiner Krank-
heit liebt. 

Huber Maschinenbauteile GmbH

 Zertifiziert nach DIN ISO 9001:2015

Lahrerstr. 17 
77974 Meißenheim
Telefon: 07824 – 2306 
Telefax: 07824 – 4933
E-Mail: info–hmbt.de 
Internet: www.hmbt.de

◊ Präzisionsteilefertigung

◊ CNC-Drehen

◊ CNC-Fräsen

◊ CNC-Schleifen

BACKHANDWERK

MIT TRADITION

Kater Rio

Auch möchte ich mich beim Tierheim bedanken, das 
mich bis zu meinem Einzug ins neue Zuhause gut ge-
pflegt und die Vermittlung so leicht gemacht hat. 

Mit schnurrenden Grüßen, Euer Rio 🐾
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DANKE!

MERCI!
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Tolle Spendenaktionen 
für das Tierheim!

MERCI!

THANK YOU!
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NEU

Tel. +49 7832 71-0
service@paschal.com

NeoR Leichtschalung
Durch das geringe Gewicht (30 kg/m²) leicht von Hand 
versetzbar - ideal für Baustellen, auch ohne Kran.

■ Universelle Einsatzmöglichkeiten
■ Höhenversatz der Elemente durch Langlöcher möglich
■ Ausgewogene Elementsortierung

WENIGER GEWICHT,
MEHR PERFORMANCE

paschal.com
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Beitrittserklärung  
Ich erkläre hiermit meinen 
Beitritt zum Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.

Vor- und Zuname 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Telefon			   E-Mail 

Datum			   Unterschrift 

Der Jahresbeitrag beträgt gegenwärtig 38,– €. Nach Eingang Ihrer Beitrittserklärung erhalten Sie eine schriftliche 

Bestätigung mit der Vereinssatzung und Angaben zur Beitragszahlung.

Einzugsermächtigung  

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen als Mitgliedsbeitrag bei 

Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos

Kontonummer			    	 BLZ 

Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitituts		  IBAN

mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des 

kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Der Tierschutzverein zieht zum 01. Juni des 

fälligen Jahres den Mitgliedsbeitrag ein. Die Gläubigeridentifikationsnummer des Tierschutzvereins lautet 

„DE26ZZZ00000637373“

Vor- und Zuname						      Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Datum			   Unterschrift

NEU

Tel. +49 7832 71-0
service@paschal.com

NeoR Leichtschalung
Durch das geringe Gewicht (30 kg/m²) leicht von Hand 
versetzbar - ideal für Baustellen, auch ohne Kran.

■ Universelle Einsatzmöglichkeiten
■ Höhenversatz der Elemente durch Langlöcher möglich
■ Ausgewogene Elementsortierung

WENIGER GEWICHT,
MEHR PERFORMANCE

paschal.com
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Tierpatenschaft  

Oft ist es ein langer Aufenthalt für unsere Schützlinge bis zu ihrer Vermittlung. Wir brauchen  
deshalb Menschen, die unseren Tieren Zuneigung und Liebe zukommen lassen. 

SIE HABEN KEINE ZEIT, MÖCHTEN ABER TROTZDEM HELFEN?
Dann können Sie eine Tierpatenschaft übernehmen und Ihrem Liebling monatlich oder jährlich einen  
von Ihnen gewählten Betrag zukommen lassen. Allen Paten berichten wir über den weiteren Verlauf  
der uns anvertrauten Tiere. 

	 Antrag auf Patenschaft für das Tier .................................................................. 	

	 oder

	 Ich möchte mich nicht festlegen, meine Patenschaft soll für ein  

bedürftiges Tier eingesetzt werden.

Ich möchte   monatlich  jährlich........................................... Euro für mein Patentier bezahlen.

Vor- und Zuname 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Wohnort 

Datum			   Unterschrift 

Nach Eingang Ihrer Patenschaftserklärung erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung und Angaben zu 
den Möglichkeiten der Patenschaftszahlung (Einzugsermächtigung, Bankeinzug oder Überweisung). 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Patenschaftsantrag an:

Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.
Flugplatzstraße 111
77933 Lahr

Vielen Dank für 

Ihre Hilfe!  
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Hallo liebes Tierheim-Team aus Lahr,
hier ist Ace! Ich möchte mich auf diesem Weg bei 
euch bedanken und ein kleines Update aus 
meinem neuen Leben geben.

Im Februar 2024 kamen Andreea und Kevin, ein lus-
tiges Paar – Andreea ist eine sehr kleine Frau, und 
Kevin, ein riesiger Kerl, den ich sofort mochte – zu 
Besuch. Sie schienen mich direkt ins Herz geschlos-
sen zu haben, aber ich war anfangs noch etwas vor-
sichtig. Ihr wisst ja, nach sechs Jahren als Einzelgän-
ger bin ich nicht so schnell zu beeindrucken.

Dann, eines Tages, brachten sie einen Kumpel mit – 
einen deutschen Schäferhund-Mix namens Spike aus 
Rumänien. Ich fand ihn sofort klasse, aber Spike war 
wohl etwas überrumpelt von meiner Begeisterung. 
Trotzdem, mit jedem Besuch wuchsen wir mehr zu-
sammen, und ich habe das Gefühl, dass ich endlich 
ein Rudel gefunden habe. Es dauerte nicht lange, und 
ich durfte mit zu Andreea und Kevin nach Hause. 
Seitdem genieße ich jeden Moment mit meiner neu-
en Familie und meinem neuen besten Freund Spike.

Die ersten Wochen in meinem neuen Zuhause waren 
eine ziemliche Umstellung. Alles war so anders als im 
Tierheim. Besonders diese ganzen Verhaltensregeln... 
Ich sage euch, das war eine Herausforderung! Auf 
Möbel klettern? Ein absolutes No-Go! Und Tischbet-
teln? Vergiss es! Andreea und Kevin ließen sich da 
nicht erweichen, egal wie süß ich schaute. Und dann 
gab es noch jeden Abend das Zähneputzen – wer 
hätte gedacht, dass Hunde sowas machen müssen?

Grüße von Ace
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Das waren aber nur die Regeln von den beiden. Spike 
hatte auch seine eigene Art, mir klarzumachen, wie 
der Hase läuft. Er zeigte mir, dass er hier schon länger 
das Sagen hat und ich mich einfügen musste.

Aber nach einer Weile wurde es besser. Ich begann, 
die Regeln zu akzeptieren und in unser kleines Rudel 
reinzuwachsen. Wir haben immer mehr Zeit mitein-
ander verbracht, und die Harmonie zwischen uns al-
len wuchs. Es war, als würden wir endlich unseren 
Rhythmus finden – jeder auf seinem Platz, aber den-
noch zusammen.

Irgendwann entdeckten Andreea und Kevin eine 
neue Leidenschaft: das Wandern! Ich muss zugeben, 
ich liebe es. Die frische Luft, die Freiheit und all die 
spannenden Gerüche – einfach herrlich! Aber, na ja, 
meine Ausdauer lässt manchmal zu wünschen übrig. 
Nach ein paar Kilometern brauche ich schon mal eine 
Pause, während Spike noch munter vorantrabt.

Und dann gibt es diese vielen Versuchungen unter-
wegs! Überall Stöckchen, die nur darauf warten, auf-
gehoben zu werden. Aber Andreea und Kevin haben 
da strenge Regeln. Stöckchen darf ich nur aufheben, 
wenn sie mir ausdrücklich die Erlaubnis dazu geben. 
Genauso ist es mit Bäumen – ich finde es super, an 
denen hochzuspringen, aber das lassen sie nicht 

durchgehen.

Eine Sache bleibt 
aber immer span-
nend: das Wasser. Da 
sind die Regeln nicht 
ganz so klar. Ich liebe 
es, ins Wasser zu bei-
ßen und zu springen! 
Meistens darf ich 
auch ohne Erlaubnis 
rein – besonders 
wenn es heiß ist. Ich 
denke, das sehen sie 
wohl als kleine Aus-
nahme an. Aber ich 
teste auch hier immer 
mal wieder aus, wie 
weit ich gehen kann.

Seite 22 • Tierheim-Journal • 2025 • www.tierheim-lahr.de



Nach einiger Zeit habe ich auch die restlichen Mit-
glieder meines Rudels kennengelernt – die Familie 
von Andreea und Kevin. Und ich sage euch, Oma Do-
lores, Kevins Mutter, ist einfach die Beste! Sie hat im-
mer frisches Fleisch für mich und die leckersten Le-
ckerlis, die man sich nur vorstellen kann. Nirgendwo 
schmeckt es besser als bei ihr.

Aber es sind nicht nur die Leckerlis – ich liebe die 
ganze Familie. Jedes Mal, wenn jemand zu Besuch 
kommt, bin ich total aufgeregt. Manchmal kann ich 
meine Freude gar nicht zurückhalten, wälze mich vor 
ihnen auf dem Boden und gebe die lustigsten Geräu-
sche von mir. Das sind die Momente, in denen ich 
wirklich am glücklichsten bin – wenn ich von allen 
umgeben bin, die ich liebe.

Mit der Zeit wurde mein Leben bei Andreea, Kevin 
und Spike immer schöner. Wir haben zusammen ge-
lacht, gespielt und neue Abenteuer erlebt – und ich 
habe endlich das Gefühl, angekommen zu sein. Egal 
ob bei unseren Wanderungen, den Besuchen bei 
Oma Dolores oder einfach entspannten Abenden auf 
dem Sofa, ich weiß, dass ich hier genau richtig bin.

Mein Herz schlägt mittlerweile für mein neues Rudel. 
Die Liebe und die Geborgenheit, die ich bei ihnen ge-
funden habe, sind das Schönste, was mir je passiert 
ist. Ich könnte mir keinen besseren Platz auf dieser 
Welt vorstellen. Hier bin ich zu Hause. Hier gehöre 
ich hin. Und egal, was kommt, ich weiß, dass wir zu-
sammen alles schaffen werden – als Familie.

Liebe Grüße, Ace
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Lara – Selbstbewusste Podenco- 
Mix-Dame sucht ein Zuhause

Die ca. 70 cm große Podenco-Mix-Hündin Lara hat 
ein imposantes Erscheinungsbild. Sie ist kräftig und 
selbstbewusst. Bevor sie ins Tierheim kam, lebte sie 
mit Pumi und ihrem Besitzer im Auto. Aus gesund-
heitlichen Gründen konnte er die beiden nicht mehr 
halten, und sie wurden ins Tierheim gebracht.

Anfangs hatte Lara große Schwierigkeiten mit dem 
Tierheimalltag, war gestresst und grob zu Pumi, 
weshalb sie getrennt wurden. Menschen gegenüber 
zeigt sie sich jedoch verschmust und sucht ihre 
Nähe. Beim freien Laufen ist sie ohne Ablenkung 
gut abrufbar und liebt es zu spielen und zu rennen. 
Podencos haben einen großen Bewegungsdrang 
und ausgeprägten Jagdtrieb. Lara reagiert sofort auf 
Bewegungen im Blickfeld, weshalb ihre zukünftige 
Familie sie sicher halten können muss – sie besitzt 
enorme Kraft.

Lara liebt es, ihre Nase einzusetzen, etwa bei Futter-
suchspielen oder Spurensuche. Sie zeigt dabei gro-
ße Ausdauer und bleibt lange konzentriert. Spazier-
gänge sind mittlerweile entspannt, sie orientiert 
sich gut an ihren Menschen und reagiert kontrolliert 
auf Bewegungsreize. Da Katzen problematisch sind, 
wird sie zusätzlich am Halti geführt, was sie gut 
händeln lässt.

Mit Artgenossen ist sie sozial und könnte als Zweit-
hund leben, benötigt dies aber nicht zwingend. Wich-
tig ist eine klare Führung im Haushalt. Mittlerweile 
hat sich Lara gut im Tierheimalltag eingelebt und 
bleibt selbst bei großen Veranstaltungen gelassen.

Lara kann in eine Familie mit Kindern ziehen. Da sie 
manchmal stürmisch ist, sollten diese jedoch stand-
fest sein. Mit dem richtigen Management steht ei-
nem harmonischen Zusammenleben nichts im Weg!

Hunde
Alle Tiere auch auf 

www.tierheim-lahr.de

... suchen ein Zuhause

W. Frank Malerbetrieb GmbH 
Walfried Frank • Malermeister

Johann-Georg-von-Stulz-Str. 14 • 77971 Kippenheim
Telefon 07825 – 74 81 • Telefax 07822 – 22 42

Mobil 0170 – 83 414 26
Email: malerbetrieb.frank@t-online.de

www.malerbetrieb-frank-gmbh.de
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Fussel – Energiebündel  
sucht ein Zuhause
Fussel (männlich, ca. 2 Jahre, 30 cm hoch) kam Mitte 
Dezember als Fundhund ins Tierheim. Niemand 
suchte nach ihm. Anfangs war er so verstört, dass An-
fassen unmöglich war. Vor Angst drohte er massiv 
und zog sich in sein Versteck zurück.

Er durfte daher bei einer Mitarbeiterin zur Pflege ein-
ziehen und in Ruhe ankommen. Fussel ist unsicher, 
und Dinge wie Geschirr, Leine oder Autofahren sind 
ihm fremd. Auch vor neuen Menschen fürchtet er 
sich zunächst, fasst aber schnell Vertrauen, wenn sei-
ne Grenzen respektiert werden.

Eigentlich ist er ein großer Schmuser, der Aufmerk-
samkeit liebt – und voller Energie steckt. Seine enor-
me Sprungkraft lässt vermuten, dass er als Welpe mit 
Gummibällen gefüttert wurde. Couchpotatoes sind 
nichts für ihn, aber im Hundesport wäre er sicher gut 
aufgehoben. Fussel ist stubenrein, kann etwas allein 
bleiben, ist aber gern bei seinen Menschen. Hunde-

Thomas Bierer

Hundetrainier
Anerkannter Sachverständiger 
LHundG NRW
Mobil: +49 175 185 36 75

Hundeschule
Hundehotel
Seminare, Workshops & Vorträge
Futterhütte: Futter und Zubehör
und vieles mehr

bei Toms‘ Hundewelt 

Toms‘ Hundewelt l Romanshöfe 7 l 79359 Riegel l +49 7642 9286795

Mitglied bei

Romanshöfe 7     79359 Riegel     07642 9286795 

www.toms-hundewelt.deinfo@toms-hundewelt.de
Thomas Bierer

Hundetrainier
Anerkannter Sachverständiger 
LHundG NRW
Mobil: +49 175 185 36 75

Hundeschule
Hundehotel
Seminare, Workshops & Vorträge
Futterhütte: Futter und Zubehör
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bei Toms‘ Hundewelt 

Toms‘ Hundewelt l Romanshöfe 7 l 79359 Riegel l +49 7642 9286795
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Romanshöfe 7     79359 Riegel     07642 9286795 

erfahrung ist von Vorteil, aber kein Muss – ein Be-
such in der Hundeschule wird empfohlen. Wegen 
seiner anfänglichen Unsicherheit sollten Kinder im 
Haushalt älter sein. Ein souveräner Artgenosse würde 
ihm sicher gefallen.
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Little & Simon – 2 besondere 
Kater suchen ein Zuhause

Kater Little ist mit seinen 6 kg und dem 
langen roten Fell ein kleiner Löwe. Er kam 
als Fundtier aus Friesenheim zu uns, doch 
niemand suchte nach ihm. Sein Fell benö-
tigt noch Pflege, und er muss sich erst ans 
Bürsten gewöhnen.

Little ist zutraulich und verschmust, aber 
auch ein echter Kater mit eigenem Kopf. 
Er setzt klare Grenzen – bei seinem 
Kampfgewicht sollte man sich nicht mit 
ihm anlegen. Er sucht erfahrene Katzenhalter, die sei-
ne Körpersprache lesen können. Ein Zuhause ohne 
kleine Kinder wäre ideal. Im Frühjahr möchte er si-
cher Freigang genießen.

Cleo und seine Familie – Vom Angst-
häschen zum neugierigen Entdecker

Cleo (geb. 12.03.2024) stammt aus einem Animal-Ho-
arding-Fall und kam zusammen mit seiner Mutter 
Peach und seinen Geschwistern ins Tierheim. Die ge-
samte Gruppe wurde positiv auf EC getestet, zeigt ge-
sundheitlich jedoch keinerlei Auffälligkeiten.

Anfangs waren sie deutlich verunsichert, ihre Vergan-
genheit war ihnen anzumerken. Besonders Mama 
Peach ist noch immer schreckhaft, doch ihre Jungen 
haben sich mittlerweile gut eingelebt. Sie sind nun viel 
entspannter, geraten nicht mehr in Panik, wenn man 
sich nähert oder das Gehege betritt. Früher war das für 
sie eine große Herausforderung. Heute bleiben sie ru-
hig sitzen oder kommen sogar aktiv auf einen zu, 

Katzen
... suchen ein Zuhause

Dieses Jahr haben wir viele schwarze Stubentiger, da-
runter Simon. Der Jungkater wurde ca. 05/2024 ge-
boren und sprüht vor Energie. Er wünscht sich einen 
Spielkameraden und freut sich auf Abenteuer im 
Freien.
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Fritz, Fred und Fido –  
Drei unzertrennliche Brüder
Die drei Brüder Fritz, Fred und Fido kamen gemein-
sam mit ihrer Großfamilie ins Tierheim. Sie verstehen 
sich prächtig, putzen sich gegenseitig ausgiebig und 
zeigen auch beim Futter keinerlei Streitigkeiten. Wo 
einer ist, sind die anderen nicht weit – und sie sehen 
sich zum Verwechseln ähnlich!.

Geboren am 18.09.2024, sind sie äußerst neugierig 
und sehr menschenbezogen. Es handelt sich um An-
goramix-Jungs – ihr Fell ist am Körper nicht beson-
ders lang, dafür tragen sie eine auffällige Haarpracht 
am Kopf sowie „Reiterhosen“, die regelmäßig gekürzt 
werden.

Ihr Pflegeaufwand hält sich in Grenzen, doch eine 
wöchentliche Fellpflege ist notwendig. Da sie sich 
problemlos anfassen lassen und stets neugierig sind, 
lässt sich dies schnell und stressfrei erledigen.

Kaninchen

Wir vermitteln nicht in 
Einzelhaltung und nicht 

in Käfighaltung.

... suchen ein Zuhause

Aufgrund ihrer besonderen Fellstruktur sind sie für 
eine ganzjährige Außenhaltung nicht geeignet. Als Al-
binos haben sie zudem ein eingeschränktes Sehver-
mögen und sind lichtempfindlich, weshalb sie besser 
in Innenhaltung untergebracht werden sollten.

wenn man sich im Gehege aufhält. Besonders Vicky 
ist ein neugieriges kleines Energiebündel – sie muss 
alles untersuchen, was ins Gehege gebracht wird. 
Diese Neugier überträgt sich auch auf ihre Geschwis-
ter. Ein bereits entspanntes, aufgeschlossenes Kanin-
chen im neuen Zuhause könnte ihnen zusätzlich Si-
cherheit geben.

Peach fühlte sich in der großen Gruppe irgendwann 
überfordert und lebt nun mit ihrem Sohn Oskar als 
Paar zusammen, was ihr deutlich besser bekommt. 
Sie sind aktuell in Außenhaltung untergebracht und 
können getrennt voneinander vermittelt werden.

Alle Tiere auch auf 
www.tierheim-lahr.de
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Schon auf der Heimfahrt musste Unkas seine 
Häuptlingskrone ablegen und stattdessen den 
Zaubermantel überstreifen – so wurde aus dem 
letzten Mohikaner der Zauberer Merlin. Ihn selbst 
schien das nicht zu stören ...

Einleben und erste Begegnungen
Merlin hat sich schnell in seinem neuen Zuhause ein-
gelebt. Nach kurzen, aber harmlosen Jagereien in 
den ersten Stunden akzeptierte Fee ihn rasch als Mit-
bewohner. Anfangs durfte er jedoch weder die obere 
Etage des Geheges betreten noch ihr zu nahekom-
men. Doch aus sicherem Abstand schien sie ihn be-
reits interessant zu finden – und nach einer Woche 
war das Eis gebrochen.

Ein Herz und eine Seele
Inzwischen sind die beiden unzertrennlich. Merlin 
hat sich vollkommen eingewöhnt, ist aktiv, rennt, 
schlägt Haken, zeigt sich neugierig, zutraulich und – 
nicht zu vergessen – verfressen. :-)

Ein kleines Paradies für zwei
Anlässlich unseres „Neuzugangs“ haben wir den Au-
ßenbereich noch weiter verschönert. Die Kaninchen 
haben einen zusätzlichen Bereich zum Spielen und 
Verweilen bekommen, den sie derzeit voller Neugier 
erkunden. 

Wir sind sehr glücklich, dass Merlin zu uns gefunden 
hat. Er ist nicht nur wunderschön und zauberhaft, 
sondern vor allem ein freundliches Kaninchen – und 
passt auch von der Größe her perfekt zu unserer Fee.

Merlins Ankunft – Vom letzten 
Mohikaner zum Zauberer

Seite 28 • Tierheim-Journal • 2025 • www.tierheim-lahr.de



Grüße von Motte
Motte und Tiger haben sich gut aneinander gewöhnt. 
Sie frisst, wie sie schon gesagt haben, sehr gerne und 
auch das Buddeln hat sie für sich entdeckt!

Kompostierungsanlage 
Wittenweier

Wir bieten an:

 Gütekompost (nach RAL-Gz 251
 mit Zulassung
 für Bioland )

 Blumenerde
 Rindenmulch
 kompetente Beratung

www.kompostanlage-wittenweier.de

Auskunft Tel. 07824/ 2484 o. 3849

☐✓

☐✓
☐✓
☐✓

info@kompostanlage-wittenweier.de
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Ein neuer Wegbegleiter
Wir haben Fritzi im August 2024 zu uns genommen 
und diese Entscheidung keine Sekunde bereut. Ur-
sprünglich waren wir uns nicht sicher, ob wir jetzt 
schon einen Hund wollen, da wir als Ruheständler 
zunächst längere Reisen mit dem Camper unterneh-
men wollten. Doch dann schickte uns unsere Schwie-
gertochter ein Bild von Fritzi mit den Kontaktdaten 
des Tierheims Lahr.

Nach der ersten Kontaktaufnahme gingen wir ge-
meinsam auf Gassi-Runden, und Mitte August kam 
er zum Probewohnen zu uns. Fritzi hat sich sehr 
schnell eingelebt. Er ist nicht nur anhänglich und ver-
schmust, sondern auch lernbegierig und lebhaft. Ich 
werde nie vergessen, mit welcher überschwängli-
chen Freude er zeigte, dass er bleiben darf, und wie 
er danach alles voller Begeisterung erkundete.

Unterwegs mit Fritzi –  
Ein kleiner Weltenbummler
Nach fünf Wochen wagten wir das erste Abenteuer: 
eine Reise mit dem Camper durch Frankreich bis 
nach Andalusien und Gibraltar. Trotz einer Fehlstel-
lung der Vorderpfoten, die ihn bei langen Strecken 
einschränkt, verlief alles wunderbar und unproble-
matisch.

Vor dem Urlaub durfte Fritzi den Camper mehrmals 
erkunden. Er machte Ausflüge im Fahrradkorb und 
wurde bei langen Fußwegen in seiner neuen Hunde-
tragetasche getragen – was er sofort akzeptierte. 
Mittlerweile liebt er es, im Fahrradkorb zu liegen und 
interessiert die Umgebung zu beobachten. In Spani-
en wurden wir sogar mehrfach gefragt, ob man ein 
Foto von ihm machen dürfe. Eine Gruppe Engländer 
gab ihm in Cadiz den Spitznamen „Tourist Number 
One“ – seitdem ist das unser Running Gag, wenn wir 
mit ihm unterwegs sind.

Fritzis neues Zuhause – 
Ein Happy End auf vier Pfoten

Vom Spaziergänger zum Langstreckenläufer
Durch das viele Laufen im Urlaub hat sich Fritzis Kon-
dition enorm verbessert. Anfangs schaffte er nur 20 
Minuten, doch inzwischen kann er – wenn er Lust hat 
– bis zu einer Stunde am Stück laufen. Seine größte 
Strecke meisterte er in Sevilla, eine Stadt, die ihm of-
fenbar besonders gefiel.

Die ganze Familie liebt ihn sehr. Dank des Probewoh-
nens konnten wir ihn schon vor der endgültigen Ent-
scheidung richtig kennenlernen – ein Vorteil gegen-
über der Adoption eines Welpen. Wir sind 
überglücklich, mit Fritzi einen so wundervollen Hund 
bekommen zu haben!
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Bohrwerkzeuge

Reibwerkzeuge

Fräswerkzeuge

Prinzbach GmbH & Co. KG · Archimedesstr. 2 · D-77933 Lahr
Tel. 0 78 21 / 9 54 89-0  ·  Fax 0 78 21 / 954 89-29

info@prinzbach.de  ·  www.prinzbach.de

Der Spezialist für Hartmetall-Sonderwerkzeuge

Liebes Team des Tierheims Lahr,

seit August lebt Nicki nun bei uns – und er hat sich 
wunderbar eingelebt! Er ist der Liebling unserer gan-
zen Familie und bringt uns täglich zum Lächeln.
Besonders liebt er es, im Garten herumzutoben, 
wenn das Wetter mitspielt. Schon von Anfang an war 
klar, wie viel Energie in ihm steckt und wie sehr er 
das Gassigehen genießt. Jedes Mal, wenn er seine 
Leine sieht, beginnt er vor Freude herumzuhüpfen 
wie ein kleiner Zirkushund! 
Nicki ist ein echter Goldschatz, und wir könnten uns 
unser Zuhause ohne ihn nicht mehr vorstellen.

Herzliche Grüße an das ganze Team, 
Familie Ohnemus 
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Jeden Morgen sausen Annika (7 J.) 
und Johannes (4 J.) durch den Garten, 
während die drei Kaninchen-Brüder 
ihnen freudig entgegenhoppeln. 
Vom ersten Haustierwunsch bis zum 
Einzug der Kaninchen im April 2024 
war es ein spannender Weg.

„Ein Haustier ist kein Kuscheltier“ – 
daher waren wir Eltern anfangs 
skeptisch. Gemeinsam lasen wir Ratgeber, sprachen 
mit Kaninchenhaltern und kontaktierten das Tier-
heim Lahr. Dort bekamen wir wertvolle Tipps für ein 
artgerechtes Zuhause. Besonders die Seite www.ka-
ninchenwiese.de war eine große Hilfe. Uns war vor-
her nicht bewusst, dass Kaninchen rund um die Uhr 
viel Platz benötigen. Ein kleiner „Stall“ kam deshalb 
nicht infrage – unser Familienprojekt begann.

Jedes freie Wochenende arbeiteten wir daran: Vor 
allem Papa Stefan und Schreinerfreund Hubert bau-
ten ein großes, mardersicheres Zuhause mit unterir-
dischen Röhren, damit die Kaninchen selbstständig 
ins Außengehege auf die Wiese gelangen. Opa Ar-

nold kümmerte sich um Versteckmöglichkeiten und 
Unterschlüpfe.

Im Frühling war es endlich so weit. Das Tierheim 
Lahr begutachtete unser Gehege und gab grünes 
Licht für die Adoption. Normalerweise werden Ka-
ninchen in gemischten Gruppen vermittelt – doch 
diesmal war es anders. Die drei Brüder Toby, Fred-
dy und Rocky wurden im Tierheim geboren, liebe-
voll aufgezogen und waren unzertrennlich. Wir folg-
ten dem Rat des Tierheims und nahmen die drei 
Jungs gemeinsam auf.

Heute flitzen sie mehr-
mals täglich durch die 
Tunnel, schlagen Haken 
auf der Wiese und fres-
sen den Kindern aus der 
Hand. Keine Kuscheltiere 
– aber echte Kaninchen-
freunde!

MMaarriiee--CCuurriiee--SSttrraaßßee  77

www.fechner-gmbh.de info@fechner-gmbh.de

Tel. 07821 - 92377-0

„Kommt, Jungs, es 
gibt Frühstück!“
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Maya zog am 04.07.2024 bei uns ein, und seitdem 
vergeht kein Tag, an dem wir uns nicht über sie freu-
en. Sie ist eine unglaublich liebevolle Katze – sobald 
man sie streichelt, beginnt sie sofort zu schnurren. 
Am liebsten ist sie immer in unserer Nähe, egal wo 
wir im Haus sind oder was wir gerade tun. Wenn wir 
nach Hause kommen, wartet sie bereits hinter der 
Tür und zeigt uns voller Freude, wie sehr sie uns ver-
misst hat. Maya ist angekommen und fühlt sich sicht-
lich wohl.

Ihr perfekter Katzentag beginnt mit ausgiebigem 
Ausschlafen im erhöhten Katzenkörbchen – der per-
fekte Platz, um alles im Blick zu behalten und be-
quem über den großen Sessel ein- und auszusteigen.

Nach dem Frühstück geht es für ein bis zwei Stunden 
ins Homeoffice. Dort liegt sie entweder direkt auf 
dem Schreibtisch oder entspannt sich im „Arbeits-
Körbchen“.

Die Nachmittage verbringt sie am liebsten in der 
Sonne auf dem Balkon, der natürlich als Spiel- und 
Aussichtsplattform für 
sie gestaltet wurde.

Kurz nach dem Abendes-
sen wird gespielt, danach 
noch ausgiebig ge-
schmust – und schließ-
lich zieht sich Maya zu-
frieden in ihr Körbchen 
zurück, bereit für süße 
Träume.

Maya
Eine Katze voller 
 Liebe und Lebensfreude
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Das Tierheim Lahr  
im Internet
Keine Einrichtung kommt heu-
te noch ohne Präsenz im Inter-
net aus. Auch das Tierheim 
Lahr ist dort inzwischen auf 
vielen Plattformen zu finden. 
Hier ein aktueller Überblick:

Website: www.Tierheim-Lahr.de
Hier stellen wir hauptsächlich unsere Tiere und unse-
re Einrichtung vor. Neben aktuellen Meldungen aus 
dem Tierheim erfährt man hier auch einiges über den 
Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V., welcher 
das Tierheim betreibt. Wer will kann dort auch in der 
aktuellen und den vergangen Ausgaben unseres Tier-
heim-Magazins blättern.

Facebook: facebook.com/TierheimLahr
Die Plattform Facebook ist unser fleißiges Helferlein, 
wenn es darum geht Fundtiere wieder zu ihren Hal-
tern zurück zu bringen. Bei keiner anderen Plattform 
haben wir so schnelle Erfolge, wenn wir ein Fundtier 
einstellen. Oftmals dauert es nur Minuten bis die ers-
ten Rückmeldungen kommen, dass jemand das vor-
gestellte Tier bzw. die Halter kennt. Auf Facebook 
sind wir daher inzwischen am aktivsten.

Betterplace:  
www.betterplace.org/de/projects/56424
Betterplace ist eine der großen Webseiten, die sich 
dem Sammeln von Spenden für gemeinnützige Orga-
nisationen verschrieben haben. Immer wieder wer-
den wir mit teuren, meist tierischen Problemen kon-
frontiert. Betterplace hat sich für uns hierbei als 
tolles Werkzeug gezeigt um es tierlieben Menschen 
einfach zu machen uns schnell und unkompliziert 
eine Spende zukommen zu lassen. Da sich auch Bet-
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Danke!
Allen Förderern, Inserenten, 

Mitgliedern und sonstigen Spendern 
möchten wir an dieser Stelle für die 
geleisteten Unterstützungen, sowie 

Geld- und Sachspenden 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

sagen. 

Wir hoffen, dass all diese Tierfreunde 
unsere schwere Tierschutzarbeit 

weiterhin unterstützen und uns die 
Treue halten werden.

 Ihr Team vom  
Tierheim Lahr

ViSdP: Martin Spirgatis,  

1. Vorsitzender

Flugplatzstr. 111 • 77933 Lahr

Telefon: 07821 / 4 35 97 

Telefax: 07821 / 98 28 30

E-Mail: info@tierheim-lahr.de

Website: www.tierheim-lahr.de

Tierheim:

Anschrift & Kontaktdaten s.o. 

Tierheimleitung: 

Verwaltung – Katja Spirgatis

Tierpflege:

Nadja Antkowiak

Besuchszeiten nach individueller 

Terminvereinbarung

Anzeigenverwaltung, 

Layout, Satz:

Annette Gevatter, 79359 Riegel

annette@gevatter-grafik.de 

terplace finanzieren muss, bittet die Plattform bei je-
der Spende ebenfalls um eine kleine Zuwendung. Die 
Höhe kann der Spender jeweils selbst festlegen. 

Instagram: @tierheimlahr
Auch auf Instagram ist das Tierheim vertreten. Da 
diese Plattform sehr auf Bilder fixiert ist, melden wir 
dort meist aktuelle Fundtiere, um deren Halter 
schnellstmöglich zu finden. Seither wächst die Fan
gemeinde unserer Schützlinge dort stetig.

Wie Ihr seht sind wir bemüht, Euch auf vielen Kanälen 
zu erreichen um Hilfe für unsere Tiere zu erhalten. Das 
bringt natürlich auch viel Arbeit mit sich. Deshalb bitte 
nicht böse sein, wenn wir nicht auf allen Kanälen 
immer sofort zur Stelle sein und antworten können.

Am einfachsten erreicht Ihr uns im Netz über unsere 
Mailadresse tierheim@tierheim-lahr.de. Hier schauen 
wir täglich rein und können zeitnah antworten.



Jetzt mehr erfahren auf:
> schwarzwald-crowd.de

Du hast eine 
starke Idee?
Dann teile sie mit der 
SCHWARZWALD-CROWD!
 
Überzeuge andere von deinem 
Projekt und sichere dir so die  
finanzielle Unterstützung, die  
du brauchst.


